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„Viele Streckenabschnitte waren vereist“

19 Siege für die Landkreis-Leichtathleten
beim Raiffeisen Crosslauf in Waldkraiburg –
Sechsmal Gold für den VfL

VON LUDWIG STUFFER

Waldkraiburg – Spannende Rennen hat es beim
Raiffeisen Crosslauf in Waldkraiburg gegeben. Mit
19 Siegen feierten die Landkreis-Starter erste
Erfolge. Der VfL Waldkraiburg präsentierte das
erste Wertungsrennen zur Raiffeisen-Cross-Serie
im heimischen Jahnstadion, doch lange Zeit war
nicht sicher, ob das Rennen stattfinden kann.

„Viele Streckenabschnitte waren vereist und wir
mussten hier einige Abschnitte sperren und
freiklopfen“, erzählt Wettkampf-Organisator Dieter Seitz. Enorm stark besetzt waren traditionell die
beiden Hauptrennen, zumal viele Top-Läufer hier einen ersten Test für die anstehende Cross-
Meisterschaftssaison absolvierten. Den stark besetzten Hauptlauf über 6400 Meter gewann der
letztjährige Cross-Serien-Sieger und einstige deutsche Halbmarathon-Meister Josef Diensthuber vom
TSV Reischach mit 21:05 Minuten (1./M40) vor seinem Bruder Michael Diensthuber (TSV Reischach) mit
21:23 Minuten (1./M30). Gesamtdritter wurde hier der Männer-Sieger Anian Rottmüller vom PTSV
Rosenheim mit 21:34 Minuten vor Pascal Remmele von der Bundeswehr-Sportfördergruppe der
militärischen Fünfkämpfer aus München (4./21:53 Min.).

Das 4400-Meter-Rennen der Frauen entschied Nadja Kimmel von der Münchner Bundeswehr-
Sportfördergruppe der militärischen Fünfkämpferinnen mit 16:36 Minuten (1./Frauen) klar für sich vor
der W35-Siegerin Agnieszka Glomb vom PTSV Rosenheim mit 17:33 Minuten (2.). Beste Landkreis-
Starterin war hier auf dem fünften Gesamtrang Christina Hacker vom SV Schwindegg mit 21:02 Minuten
(2./W35).

Der gastgebende VfL Waldkraiburg stellte diesmal sechs Sieger. Im 650Meter-Rennen der jüngsten
Läufer gewannen Naomi Schimek (W7/2:48 Min.), Maximilian Kraus (M6/2:49 Min.) und Sebastian
Lemaire (M7/2:47 Min.). Über 2000 Meter der Jugend W12 gewann Sophie-Luise Maierhofer mit 9:31
Minuten, ebenso wie Niklas Anziffer in der Klasse M15 mit 7:39 Minuten. Nicht zu schlagen war in der
weiblichen Jugend U18 Sonja Mayer im 2400-Meter-Lauf mit 10:26 Minuten.

Viermal standen die Läufer vom TSV Mühldorf auf dem Podest: Über 4400 Meter der Frauen W50
gewann Barbara Zwirner mit 21:03 Minuten, ebenso wie ihr Sohn Adam Zwirner im 2000-Meter-Rennen
der Jugend M14 mit 7:55 Minuten. Im 1300-Meter-Lauf siegten Aurel Johannes Bauer in der Jugend M10
(5:11 Min.) und Laurenz Seidl in der Klasse M11 (4:49 Min.). Drei Siege erntete der SV Schwindegg: Erste
wurden über 4400 Meter der Seniorinnen W75 Christl Niedermeier mit 40:40 Minuten, Franziska Göppe
in der Jugend W10 mit 5:47 Minuten und Veronika Göppel im 650-Meter-Lauf der Klasse W8 (2:37 Min.).
Anna-Lena Maierhofer (De Maierhofers) wurde Erste über 2000 Meter der Jugend W15 mit 9:43
Minuten. Zwei Siege gingen an den LG Mettenheim: Warren Bjorkman setzte sich über 6400 Meter der
Männer M60 mit 26:20 Minuten durch und Marlene Mieth siegte in der weiblichen Jugend U20 über
2400 Meter mit 11:04 Minuten.

In die 4400-Meter-Siegerliste trugen sich auch die Mühldorferin Maria Unterholzner (TV Altötting) bei
den Frauen W55 mit 21:52 Minuten, Sabine Blümel vom LC Bayern in der Klasse W40 mit 22:29 Minuten
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Tartanbahn ohne Eis: Der Start des Waldkraiburger Raiffeisen
Crosslaufs.
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und Erna Nissl vom TV Kraiburg bei den Seniorinnen W70 mit 29:40 Minuten ein.
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